Dantons Tod

Epochenüberblick Aufklärung (siehe TTS S. 215)

TTS S.255   Literatur des „Vormärz“ (1830 – März 1848)



( Dantons Tod




(Julirevolution in Frankreich

Der Hessische Landbote, anonymes Flugblatt, von welchem man weiß, dass Georg Büchner es im Sommer 1834 herausgegeben hat.

( der vorliegende Text ist kein Original-Text von Büchner, sondern vom Pastor / Konrektor Weidig  überarbeitet worden  ( kursiv Gedrucktes stammt von ihm
Büchner schrieb Dantons Tod in fünf Wochen „auf Achse“, da für ihn die tägliche Gefahr der Verhaftung bestand.
Es handelt sich um einen Vorbericht. 

· die Wahrheit ist gefährlich in Hessen


( hohe Zensur, keine Meinungsfreiheit


( Misstrauen gegenüber anderen


( Heimlichkeit


( Guerilla-Taktik

pastoraler Ton

Beruf Weidigs, Zielgruppe ( Aufklärung nur unter der Intelligentia, den Vornehmen

( Adel, Groß- und Besitzbürgertum

Historische Literatur

Was macht „Dantons Tod“ zu einem Drama ? (Weite Passagen sind originale Reden)
vgl. Dokumentartheater
TTS S.332, Peter Weiß: „Die Ermittlung“
Auschwitz-Prozess in FfM. 1963-65 als Theaterstück
Aussagen nur leicht überarbeitet

Geschichtsschreibung auf Basis von Historie

ergo: 

Dantons Tod ist ein Dokumentartheater, es schildert den Tod des frz. Revolutionärs Danton und die Herrschaftslegitimität der  Dezemvirn (Wohlfahrtsausschuss)

�Frage oder Aussage or  what ?





